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Niederschrift 
 

über die VI./2. Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Rheda-Wiedenbrück am 
31.01.2022 im Großen Sitzungssaal im Rathaus Rheda 
 
Beginn: 14:35 Uhr 
Ende:    16:15 Uhr 
 
 
 
Es sind anwesend: 
 
a) gewählte Mitglieder: 
 
Badorreck, Hans 
Büscher, Karl-Josef 
Hansmeier, Bernhard 
Kontermann, Alfred  ab 15:15 Uhr 
Rüsenberg, Hans 
Sedello, Gotelinde 
Splietker, Heinrich 
 
b) von Vereinen und Verbänden entsandte Mitglieder: 
 
AWO – Jochum, Ulrich 
DRK - Belger, Jürgen  
Ev. Kirchen - Sippel, Hans-Werner 
Kath. Kirchen - Biermann, Bernd 
Sozialverband Deutschland - Kieneke, Meinhard 
VHS Reckenberg-Ems – Dr. Schneiders, Sybille 
 
 
Von den Vertretern (zusätzlich): 
 
Benkelberg, Hermann 
Hornbostel, Hans-Jürgen 
Specht, Hans Gerd 
 
 
Gäste: 
 
Bauer, Gudrun 
 
 
Von der Verwaltung 
 
Herr Dr. Robra bis 15:20 Uhr 
Frau Varol 
Frau Mettenmeyer 
Frau Arenbeck (zugleich Protokoll) 
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Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Karl-Josef Büscher begrüßt die Anwesenden zu ersten Sitzung im neuen 
Jahr. Sein besonderer Gruß gilt der Vorsitzenden des Sozialausschusses Gudrun Bauer so-
wie den interessierten Besuchern der Sitzung.  
 
 
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift vom 08.12.2021 
 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 
TOP 2  Mitteilungen des Vorsitzenden und der Verwaltung 
 
Sitzungstermine 
 
Herr Büscher teilt mit, dass nach Abstimmung mit der Verwaltung folgende Sitzungstermine 
vorgesehen sind: 
 

Montag, 31.01.2022 
Donnerstag, 28.04.2022 
Donnerstag, 22.09.2022 
Montag, 21.11.2022 

 
 
Projekt „Älter werden in Rheda-Wiedenbrück“ 
 
Frau Varol gibt einen kurzen Abriss über das Projekt „Älter werden in Rheda-Wiedenbrück“. 
Inzwischen ist auch der Projektbericht fertiggestellt. Der Bericht ist auf der Homepage veröf-
fentlicht. Die Verwaltung hat Druckexemplare für die Beiratsmitglieder mitgebracht. Die Ab-
arbeitung und Umsetzung der umfangreichen Handlungsempfehlungen kann dem neuen 
Seniorenbeirat gut als Arbeitspapier für die nächsten Jahre dienen. 
 
 
Verabschiedung Frau Arenbeck 
 
Da Frau Arenbeck die Stadtverwaltung zum 31.03.2022 verlassen wird und die heutige Sit-
zung die letzte Sitzung ist, die sie als Geschäftsführerin des Seniorenbeirates begleitet, wird 
sie mit einem Blumenstrauß und Dank für die langjährige Begleitung verabschiedet. Bis zu 
einer Nachfolgeregelung steht Frau Varol dem Seniorenbeirat als Ansprechpartnerin zur Ver-
fügung.  
 
 
Jubiläum 
 
Der Seniorenbeirat besteht im Jahr 2022 seit 30 Jahren. 
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TOP 3 Ergebnisse der Klausursitzung vom 04.01.2022 
 
Am 04.01.2022 hat der neu zusammengetretene Seniorenbeirat eine erste Klausursitzung im 
Luise-Hensel-Saal abgehalten, um sich gegenseitig kennenzulernen und sich zu den ge-
meinsamen Aufgaben auszutauschen.  
 
In der Klausurtagung wurde vorgeschlagen vier Arbeitsgruppen zu bilden: 

 Mobilität (bislang Freie Fahrt) 
 Klima und Umwelt 
 Seniorenhilfe und Wohnen 
 Öffentlichkeit 

 
s. auch TOP 5 
 
Zudem wurde erörtert, in welchen Gremien der Seniorenbeirat vertreten ist und wie dort die 
Aufgabenverteilung aussehen könnte, s. auch TOP 5 
 
 
 
TOP 4 Abstimmung über die Entsendung von Beiratsmitgliedern in die  

verschiedenen Gremien: 
 

I. Entsendung eines/r sachkundigen Einwohners/in und persönliche 
Stellvertretung in Fachausschüsse des Rates: 

a. Ausschuss für Soziales, Migration und Sport 
b. Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung  
c. Ausschuss für Umweltschutz, Klimaschutz und Mobilität 

 
Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig, dass als Nachfolger für die bisherigen sach-
kundigen Einwohner Karl-Heinz Poppek und Karl-Josef Büscher folgende Mitglieder als 
sachkundige Einwohner/innen in Fachausschüsse des Rates entsandt werden sollen: 

 

a. Ausschuss für Soziales, Migration und Sport 
Büscher, Karl-Josef 
Schneiders, Dr. Sybille (Stellvertreterin)   beachte Nachtrag* 

 

b. Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung: 
Kieneke, Meinhard 
Benkelberg, Hermann (Stellvertreter) 

 

c. Ausschuss für Umweltschutz, Klimaschutz und Mobilität 
Badorreck, Hans 
Splietker, Heinrich (Stellvertreter) 

 
*  Nachtrag: Das Ratsbüro hat darauf hingewiesen, dass als sachkundige Einwoh-

ner/innen lediglich Personen wählbar sind, die in der Gemeinde wohnen. Daher kann 
Frau Dr. Schneiders nicht als sachkundige Einwohnerin in Fachausschüsse der Stadt 
Rheda-Wiedenbrück entsandt werden. 

  Im Nachgang zur Sitzung hat sich der Seniorenbeirat darauf verständigt, anstelle von 
Frau Dr. Schneiders Herrn Alfred Kontermann als stellvertretenden sachkundigen 
Einwohner in den Ausschuss für Soziales, Migration und Sport zu entsenden. 

 
Das Votum des Seniorenbeirates muss noch durch den Rat der Stadt Rheda-Wiedenbrück 
bestätigt werden. Der Rat wird in seiner Sitzung am 15.02.2022 über die Zusammensetzung 
der Fachausschüsse inklusive sachkundige Einwohner/innen beschließen. Erst danach wird 
die Entsendung wirksam. 
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II. Partnerschaftskommission: Vertreter*in der Senioren 

 
Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig, dass folgende Mitglieder als Vertreter der 
Senioren in die Partnerschaftskommission entsandt werden sollen: 

 
Badorreck, Hans 
Büscher, Karl-Josef (Stellvertreter)  

 
Auch hierüber beschließt der Rat der Stadt Rheda-Wiedenbrück abschließend in sei-
ner Sitzung am 15.02.2022 
 
 

III. Diverse weitere Gremien: 
 

Über die Entsendung in die weiteren Gremien ist kein gesonderter Ratsbeschluss er-
forderlich. 

 
Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig, dass folgende Mitglieder entsandt werden 
sollen: 

 
a. Beirat Innenstadt Rheda 

Benkelberg, Hermann 
Badorreck, Hans (Stellvertreter) 

 
b. Projekt Demokratie leben 

Specht, Hans Gerd 
Kontermann, Alfred (Stellvertreter) 

 
 
 
TOP 5   Start der neuen Arbeitsgruppen (AGs) 
 
Gemeinsam wird überlegt, wie die Arbeitsgruppen starten können.  
 
In der Klausurtagung wurde ein erstes Arbeitspapier vorgestellt, was in den einzelnen Ar-
beitsgruppen abgearbeitet werden könnte und wer in welcher Gruppe mitmachen möchte. 
Weitere Anregungen und Wünsche werden gern aufgegriffen.  
 
Jede Arbeitsgruppe hat eine/n Sprecher/in, der/die zu den Treffen der Arbeitsgruppe einlädt. 
In der Arbeitsgruppe Öffentlichkeit sollten die Sprecher der anderen Arbeitsgruppen zusam-
menkommen, um den Informationsfluss unter den Gruppen zu bündeln. Vorgeschlagen wird, 
dass sich die Sprecher der Arbeitsgruppen monatlich treffen, um aktuelle Themen auszutau-
schen und vorzubereiten.  
 
Es werden Themen zusammengetragen, s. Anlage Themenspeicher. 
 
 
 
TOP 6   Verschiedenes 
 
Herr Büscher berichtet, dass er in konstruktivem Austausch mit der Klostergenossenschaft 
und der Verwaltung über die Anmietung eines Büroraumes im Kloster Wiedenbrück stehe. 
Dieser könne als Anlaufstelle für Sprechstunden des Seniorenbeirates, aber auch als Treff-
punkt der Arbeitsgemeinschaften dienen, zumal auch ein Nebenraum für Besprechungen 
mitgenutzt werden könne. Auch eine gemeinsame Büronutzung mit dem Integrationsrat und 
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evtl. auch dem geplanten Behindertenbeirat könne man sich gut vorstellen. Dies könne gute 
Synergieeffekte bewirken, zumal der Seniorenbeirat bislang noch keinen wirklich guten Zu-
gang zu älteren Migranten finden konnte.  
 
Herr Specht berichtet, dass das Jugendforum Demokratie Leben gern mit dem Seniorenbei-
rat in Kontakt treten möchte. Herr Büscher erklärt sich bereit, in einem Treffen den Senioren-
beirat vorzustellen.  
 
Die Beiratsmitglieder diskutieren ferner darüber, wie die Arbeit des Seniorenbeirates noch 
stärker in der Öffentlichkeit bekannt gemacht werden kann. Der in der letzten Wochenend-
ausgabe der Glocke erschienene ganzseitige Pressebericht über den Seniorenbeirat ist auf 
großes Interesse gestoßen. Zudem ist geplant, im nächsten Stadtgespräche die Aufteilung 
der Arbeitsgruppen vorzustellen. Es bedarf jedoch weiterer Anstrengungen, um den Senio-
renbeirat in der öffentlichen Wahrnehmung präsent zu halten. U.a. sollen die bestehenden 
Flyer zur Vorstellung der Aufgaben und der Mitglieder des Seniorenbeirates aktualisiert und 
ggf. zusammengeführt werden. Ob nochmal eine neue Verteiltour für die Seniorenbroschüre 
gestartet werden soll, soll in der nächsten Sitzung besprochen werden. Auch die Homepage 
der Stadt könnte intensiver für die Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden. Es besteht Konsens, 
dass es vieler kleiner Bausteine und permanenter Anstrengungen bedarf, um den Senioren-
beirat noch bekannter zu machen.  
 
Terminankündigung: 
 
Die nächste Sitzung des Seniorenbeirates findet voraussichtlich am Donnerstag, 28.04.2022 
um 14:30 Uhr im Großen Sitzungssaal im Rathaus Rheda statt. 
 
 
Anmerkung zum Protokoll: Die Präsentation aus der Sitzung samt Anlagen ist dem Protokoll 
als Anlage beigefügt. 
 
Der Vorsitzende, Karl-Josef Büscher, bedankt sich für die rege Mitarbeit und schließt um 
16:15 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 

      
           
Büscher       Arenbeck 
Vorsitzender       Schriftführerin 
 


